
 

Kooperationspartner: Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft e.V. 

 

 
Seminar:  Übergangsmanagement - Neugestaltung des Übergangs von der Schule in den  

Beruf in Baden-Württemberg 
 
Referenten: Dipl. Päd. Thomas FINK Dipl. Päd. Thomas Schenk 
 Managementtrainer, Waldkirch Schulamtsdirektor, Stuttgart 
 
Termine: Beginn: 10. Juni 2016, 15:00 Uhr 
 Ende: 11. Juni 2016, 12:30 Uhr anschließend Mittagessen 
 
Ort: Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft e. V 
 Haus Reutlingen 
 Schulstraße 23 
 72764 Reutlingen 
 Tel.: 07121/947990-31 
 Fax: 07121/947990-35 
 
Kosten: Die gesamten Kosten der Veranstaltung (Vollpension in der der Bildungsstätte des Bil-
dungswerkes der Baden-Württembergischen Wirtschaft e.V.) werden von SCHULEWIRTSCHAFT Ba-
den-Württemberg übernommen. Fahrtkosten können nicht erstattet werden. 
 
Beschreibung: Seit dem Schuljahr 2014/2015 wird in zunächst vier Modellregionen in Baden-
Württemberg der Übergang von der Schule in den Beruf neu gestaltet. Bis zum Juli 2018 soll dies 
auf mindestens 22 von 44 Landkreisen erweitert werden. Dadurch soll mehr Jugendlichen der direk-
te Übergang von der Schule in eine Ausbildung ermöglicht werden. In diesem Seminar lernen die 
Teilnehmenden die wesentlichen Neuerungen kennen und deren Auswirkungen auf den Berufsori-
entierungsprozess an Schulen. 
 
Inhalt: 
 Begrüßung, Organisatorisches / Kennenlernen der Teilnehmer und ihrer Erwartungen 
 
Eckpunkte zur Neugestaltung des Übergangs von der Schule in den Beruf in Baden-Württemberg 
 Systematische Berufsorientierung an allgemeinbildenden Schulen mit dem Ziel, mehr Direktein-

stiege in berufliche Ausbildung und damit weniger Schüler im Übergangsbereich 
 Regionales Übergangsmanagement 
 Duale Ausgestaltung der Ausbildungsvorbereitung durch Einstiegsqualifizierung oder in dualer 

Form (AVdual) 
 Berufsqualifikation dual für Jugendliche ohne Förderbedarf, die keinen Ausbildungsplatz haben 
 Transparenz der Bildungsverläufe 

 
Übergangsmanagement Schule/Beruf für Lehrkräfte und Ausbilder/innen 
 Übergangsprozess zum Beruf 
 Rolle der allgemeinbildenden Schule, der IHK und Handwerkskammer, der Berufsschule, des 

Ausbildungsbetriebs (Ausbildender, Ausbilder, Ausbildungsbeauftragter) 
 

Rechtliche Rahmenbedingungen an der Schnittstelle Schule/Wirtschaft 
 Rechtsfragen im Schüler-/Studentenpraktikum und Abgrenzung zur Beschäftigung 
 Aufsichtspflicht während des Praktikums 
 Absprache der Inhalte eines Praktikums 

 
Zielgruppe: Lehrkräfte mit Schulleitungsaufgaben, Schulleitungsteams, Steuergruppen, Schulent-
wicklungsteams, an Schulleitung interessierte Lehrkräfte. 



 

Kooperationspartner: Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft e.V. 

 

 
Einzelne Themen werden von den Teilnehmern in Gruppen erarbeitet. Die zeitliche Gliederung 
nehmen die Referenten zu Beginn des Workshops in Absprache mit den Teilnehmern vor. Am 
Abend des 1. Workshoptages ist nach dem Abendessen eine Seminareinheit von ca. 90 Minuten 
vorgesehen. Wir bitten, dies bei Ihrer zeitlichen Planung zu berücksichtigen. 
 
Weitere Fortbildungsangebote von SCHULEWIRTSCHAFT finden Sie in der „Lehrerakademie 
SCHULEWIRTSCHAFT unter www.schulewirtschaft-bw.de. 
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 31. Mai 2016 unter:  

www.agv-direkt.de/Uebergangsmanagement 
Bitte benutzen Sie das Passwort: Lehrer6 

Bei Rückfragen zur Anmeldung wenden Sie Sich bitte an Kerstin Ulbricht, Telefon 0711 7682225 
oder per Mail ulbricht@agv-bw.de. 
 
 
Anreiseskizze Haus Reutlingen 
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